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RENAULT KANGOO
Jetzt für Renault entscheiden

Renault Kangoo PKW INTENS TCe 130
Ab

22.900,– €
• 17-Zoll-Leichtmetallräder „VERESTE“, glanzgedreht • Online-
Multimediasystem EASY LINK 8-Zoll Touchscreen, Smartphone-
Integration und Navigation • Keycard Handsfree • 2-Zonen
Klimaautomatik • Innovative Dachreling inklusive Dachträger
Renault Kangoo PKW TCe 130, Benzin, 96 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 7,8; außerorts: 5,5; kombiniert: 6,4;  CO2-
Emissionen kombiniert: 145 g/km; Energieeffizienzklasse: B.
Renault Kangoo: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,4 –
4,9;   CO2-Emissionen kombiniert: 145 – 128 g/km, Energieeffizienzklasse:
B – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Kangoo Intens mit Sonderausstattung.

RENAULT AHRENS GMBH
Am Listholze 51-53, 30177 Hannover, Tel.:0511-3993930
Bremer Str.53-55, 30827 Garbsen, Tel.: 05131-70580
www.renault-ahrens.de
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Unsere Inserenten

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

bitte berücksichtigen Sie unsere nachfolgend aufgeführten 
Inserenten:

Autohaus Ahrens

Draht-Block GmbH

Fliesen Schroers

Gilde Brauerei

FWZ Steuern & Recht

Kühler Ragge

Rechtsanwalt Robienski

Rechtsanwalt Niedung

Wiese Bestattungen
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5 Sponsoren



6Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 
gemäß §17 der Satzung des SC Germania List von 1900 e.V.

Die Mitgliederversammlung findet im Clubhaus oder im Freien, in der 
Schneckenburgerstr. 22G am Freitag, den 1. Juli 2022 um 19:00h Uhr 
statt.

Der Vorstand geht davon aus, dass die Niedersächsische Verordnung 
zur Eindämmung des Coronavirus SARS COV-2 unsere angekündigte 
Mitliederversammlung-zulässt.

Tagesordnungspunkte: 
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
2.	 Genehmigung der Tagesordnung 
3.	 Gedenken der zwischenzeitlich verstorbenen Mitglieder 
4.	 Ehrungen 
5.	 Bericht des Vorstands 
6.	 Kassenbericht des Vorstands 
7.	 Bericht der Kassenprüfer 
8.	 Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2021
9.	 Information zum Stand der Umsetzung des  
	 Vereinsentwicklungskonzepts
10.	 Information über die Auszahlung der Ehrenamtspauschale 
	 (§ 27 Vereinssatzung, Vergütungen/ ufwandsentschädigungen 
	 für die Vereinstätigkeit)
11.	 Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2022 und die 
	 Festsetzung von Mitgliedsbeiträgen, Umlagen und Arbeits- 
	 diensten für das Jahr 2022
12.	 Wahlen
	 •	 des / der 2. Vorsitzenden
	 •	  von 2 Kassenprüfern*innen 
13.	 Bestätigung der zwischenzeitlich gewählten Abteilungs- 
	 und Jugend-Obleute
14.	 Anträge
14.	 Verschiedenes

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich zur Mitgliederversammlung ein-
geladen. 

gez. Ernst Klaus
1. Vorsitzender von SC Germania List von 1900 e.V.
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Aktuelles vom Vorstandsteam 

Trotz der hohen Corona Inzidenz hoffen wir auf die Aufhebung der 
Pandemie bedingten Einschränkungen in diesem Jahr und wünschen uns, 
so schnell wie möglich zu einem normalen Sportbetrieb zurückzukehren.

Ihr werdet es wahrscheinlich bereits aus den Zeitungen entnommen 
haben, dass unser Verein bei der 2. Bewerbungsrunde auf das 
Kunststoffrasenplatzprogramm der LHH nicht berücksichtig werden 
konnte. Die Vereine 

	 •	 TuS Kleefeld von 1888/1945 e. V. / SG Blaues Wunder 
		  Hannover e. V.
	 •	 SV Sportfreunde Anderten von 1922 e. V. und
	 •	 Oststädter Sportverein von 1923 e. V.

sollen gemäß der Nutzwertanalyse einen Kunststoffrasenplatz gebaut 
bekommen. Von den 16 teilnehmenden Sportvereinen hat unsere 
Bewerbung den 9 Rang erreicht. Die Vereinsentwicklung in den 
Jahren 2017-2020, die prognostizierte Bevölkerungsentwicklung im 
Einzugsgebiet und die baulichen Voraussetzungen in unserem Verein 
waren die ausschlaggebenden Kriterien für den mittleren Rang in der 
Analyse.

Entsprechend unserem Vereinsentwicklungskonzept entfällt somit die 
Kombination der Ertüchtigung der Flutlichtanlage auf dem B-Platz im 
Zusammenhang mit dem Bau eines Kunststoffrasenplatzes und wir 
müssen jetzt die Ertüchtigung der Flutlichtanlage auf dem B-Platz als 
eigenständiges Projekt vorantreiben. 

Die Errichtung von zwei E-Ladesäulen auf unserem Vereinsparkplatz 
entsprechend des Vereinsentwicklungskonzepts soll im 2. Quartal nach 
Auskunft der LHH durchgeführt werden. Dies ermöglicht das Laden von 
E-Fahrzeugen während des Sports auf unserem Vereinsgelände.

Wir wünschen allen Sportlern*innen für die vor uns liegende Sommerzeit 
viel Freude am gemeinsamen Sport, viele soziale Kontakte und insbe-
sondere Gesundheit. 

Für das Vorstandsteam
Ernst Klaus
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Auf dieser Seite könnten künftig auch besondere Termine oder andere 
in der Vereinszeitung zu erwähnende Ereignisse stehen. Falls wir 
mal jemanden vergessen sollten (was wir aber nicht hoffen!), dann 
bitten wir um einen kurzen Anruf im Geschäftszimmer (0511/690513), 
damit wir das Versäumte nachholen können.

Der Vorstand

50-jährige
Mitgliedschaft

• Gisela Sielaff

25-jährige
Mitgliedschaft

• Pascal Beckmann
• Fabian Hagedorn

15-jährige
Mitgliedschaft

• Birgitt von Mach
• Felix Claus Hufnagel
• Daniel Maddison

Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern 
zu ihren runden Geburtstagen ganz herzlich!

Herzlichen 
Glückwunsch

• Magrit Hennemann
• Wolfgang Westhofen
• Wolfgang Fratz
• Georg Makulinski
• Robert Nelson

Wir gratulieren unseren Vereinsmitgliedern
 zu ihrem Jubiläum ganz herzlich!

Wir wünschen allen für die Zukunft alles Gute 
und vor allem Gesundheit!



9 Fitness & Gesundheit

Unsere Abteilungsversammlung fand am 30.11.2021, leider unter der 
verschärften Corona –Regelung 2 G plus, nicht im Clubhaus und ohne 
gemeinsames Essen statt. 

Da unsere Abteilungsleiterin Petra Rathmann bei der Jahreshaupt-
versammlung zur 2. Kassiererin gewählt wurde, konnte sie sich 
nun, nach über 20-jähriger Tätigkeit, nicht mehr zur Wiederwahl als 
Abteilungsleiterin stellen. Eine Ämterhäufung muss ja vermieden werden.
Zum Glück hatte sich Bruni Sass bereiterklärt die Abteilung weiter zu 
führen. Bruni wurde einstimmig zur neuen Abteilungsleiterin gewählt.
Wir bedanken uns bei Petra für die langjährige Abteilungsleitung und bei 
Bruni für die Weiterführung unsere Abteilung. 

Bei uns gibt es ansonsten wenig zu berichten, da es wegen der 
Coronabestimmungen und der Wetterlage im letzten Jahr nicht gerade 
einladend war, Wanderungen oder Radtouren zu unternehmen. Das 
ändert sich hoffentlich bald.

Brigitta, die dienstags als Übungsleiterin engagiert war, fällt leider seit 
einiger Zeit, aus gesundheitlichen Gründen aus, so dass Bruni mal 
wieder „einspringen“ muss. Allerdings wird sie nur bis zu den Osterferien 
aushelfen – und was wird dann???!!!

Wir haben nun mittwochs „männlichen Zuwachs“ bekommen. Martin hat 
unsere „Truppe“ verstärkt.

Es können sich gerne noch mehr ehemalige / aktive Tennis-, Handball-, 
oder Rugbyspieler/innen trauen, bei uns mitzumachen, es macht Spaß 
und fordert einen ganz schön!

Das Kinderturnen findet auch weiterhin, unter Einhaltung der Corona-
Regelungen statt und die Kinder haben trotzdem viel Spaß in der 
Turnhalle. 

So, zum Schluss wünsche ich allen ein frohes Osterfest bei viel 
Sonnenschein.

Regina Willers 
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Infos für alle Interessierte:

Kinderturnen		 Turnhalle der Grundschule
Dienstag	 16:00 bis 18:00 Uhr	 Mengendamm

Mix-Workout		  Turnhalle der Grundschule
Dienstag	 18:30 bis 19:45 Uhr	 Mengendamm

Konditionstraining	 Turnhalle der Grundschule
Mittwoch	 20:00 bis 21:30 Uhr	 Mengendamm

Walking Gruppe	 Treffpunkt: 
Donnerstag	 16:30 Uhr	 Parkplatz SC Germania List

Weitere Infos zur Abteilung: Bruni Sass 0511 830383
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Hallo erst einmal,

es ist schon ganz, ganz lange her, dass aus dieser kleinen Gruppe ein  
Bericht erscheint.

Wir walken ja unter der Gymnastik Abteilung >  Fitness & Gesundheit.
Da will ich mal mit Gesundheit anfangen: Seit 2 Jahren leben wir 
sozusagen mit dem „Corona- Virus “.   Jung und Alt mussten sich 
eingrenzen mit Abstandsregeln, Maskenpflicht usw.  Teilweise durfte 
selbst auf unserer Sportanlage nicht trainiert werden und wenn nur 
in kleinen Gruppen und auch in den Sporthallen mussten   Stunden 
ausfallen   >      doch wir haben uns jeden Donnerstag   frisch und 
fröhlich getroffen (natürlich mit Abstand)! Das tat uns sehr gut und die 
Fitness kam auch nicht zu kurz.

Frühling, Sommer, Herbst und Winter - immer vergnügt unterwegs, vom 
Parkplatz/Sportplatz zum Mittellandkanal, dann rechts- oder linksherum, 
wie der Wind weht oder die Sonne steht und wie uns der „Schnabel 
gewachsen ist“. Apropos Schnabel, ganz gespannt beobachteten wir 
den angelegte Schwanen-Nistplatz, wo die Schwanen-Mama gefühlte 2 
Monate (ohne Nahrungsaufnahme??) gebrütet hat. Fünf junge Schwäne 
haben wir aufwachsen sehen. Behütet und umsorgt vom Elternpaar. Fast 
plötzlich, wie uns schien, waren sie fort!
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Mal schauen, was jetzt im Frühjahr geschieht. Wir freuen uns auf den 
Sommer und auch der Herbst hat seinen Reiz, wir beobachten natürlich 
sehr genau, was so in den Gartenkolonien (nicht nur in der Kolonie 
Germania) passiert und lassen uns auch gern zu einem „Schwätzchen“ 
verführen. Wir sagen jetzt „Winter ade“ und unser Bild zeigt, dass wir 
uns durch nichts abhalten ließen, auch wenn es bitterkalt war! 
Nur bei ununterbrochenem Regen haben wir mal die „Sofaecke“ 
vorgezogen.

Bezug auf die Sofaecke: Willst Du aufstehen und mitmachen?!?

Tipp:	 Wir treffen uns auf dem Parkplatz SC Germania List Donnerstag,  	
	 Uhr 16.30

Info gern Tel 0511- 64 78 1 78

Herzlichst Ingrid



13 Rugby-Abteilung

Einmal Germane, immer Germane!
Grußworte des neuen Abteilungsvorstandes.

Liebe Mitglieder der Rugbyabteilung, liebe Vereinskamerad*Innen,

in jungen Jahren hatte ich zum Rugbysport gefunden und dessen 
Faszination in den 90er Jahren als Aktivsportler bei Germania List bis 
Anfang der 2000er erleben wollen und dürfen. Nun sind einige Jahre 
vergangen, in denen ich mich im Schwerpunkt zwar auch einer anderen 
Sportart zugewandt habe, dies, ohne dass dabei jedoch die Begeisterung 
für das „ Rugby-Ei“ verloren gegangen wäre. Doch eben nicht nur für 
den Sport, sondern auch für unseren in jeder Hinsicht einmaligen Verein 
schlägt unser aller Herz, haben schließlich beide uns allen doch so viel zu 
geben. Das dürfte nahezu jede*r in Erfahrung gebracht haben, der*die 
auch nur ein einziges Mal unseren Lister Sportplatz betreten hat, seien 
es nun Gäste, Sport-ler*innen, Freunde oder Angehörige. Germania 
List ist wie eine Familie. Man möchte bleiben, gerne wieder hierher 
zurückkommen oder etwas Gutes zurückgeben, sei es auch nur aus der 
Ferne als Sponsor oder mit gedanklich guten Wünschen. Dieser Laden 
geht einem halt irgendwie nicht mehr aus dem Kopf. So verwundert es 
auch nicht, dass mich als Jugendlicher unser hierzu passendes Leitmotiv 
im positiven Sinne gefangen genommen hatte: „Einmal Germane, immer 
Germane!“.

Dr. Jürgen Robienski
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Familienrecht, Verkehrsrecht, Erbrecht und Zivilrecht

Eichenkamp 6
38539 Müden / Aller

Fon: +49 (0) 5375 -  955 726
Fax: +49 (0) 5375 – 955 728

Mail: robienski@aol.com

Termine nach Vereinbarung
in Hannover möglich:

Hohenzollernstr. 52
D-30161 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 96166 50
Fax: +49 (0) 511 - 96166 51
Mail: kanzlei@robienski.de

Conrads & Heldermann
Luisenstr. 12
30159 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 36702 - 0
Fax: +49 (0) 511 - 36702- 100
Mail: kanzlei@robienski.de
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So kommt einer von uns als Germane wieder, der andere ist gleich 
als solcher dageblieben, so mein Stellvertreter Matthias G. Tietgen. 
Ihn prägt die Faszination genauso wie unser beider Wille, Germania 
unsere Kräfte im Rahmen unserer Möglichkeiten zur Verfügung zu 
stellen und damit teils als Macher etwas zurück zu geben, wenn 
dies gefühlt halt auch erst einmal nur „kommissarisch“ oder eben 
für eine gute Zeit sein sollte. Gemeinsam mit unserem ebenfalls 
neu gewählten Jugend-wart Jannick Kumm dürfen wir nun 
jedenfalls einen der größten und bedeutendsten Rugbyclubs 
Deutschlands führen. Damit treten wir gleichermaßen zwar auch ein 
schweres Erbe an, dürfen uns auf der anderen Seite in Nachfolge 
von meinem Vorgänger Martin Gerlach und seinem Team allerdings 
auch sehr glücklich schätzen, solch herausragend geplante, 
vorbereitete und überwiegend umgesetzte Strukturen und darin 
weiterhin so unglaublich zahlreiche Engagierte vorzufinden.  
 
Wir haben es dabei sogleich als unsere erste Aufgabe verstanden, 
dies alles in den kommenden Wochen und Monaten zu stabilisieren 
und weiter auszubauen. Um bereits begonnene Projekte erfolgreich 
abschließen zu können, die Abteilung weiter voran zu bringen, den 
sich daraus ergebenden Ansprüchen gerecht zu werden und 
genauere Zuständigkeiten zu klären, haben wir uns jedoch auch dazu 
entschlossen, unser Team personell weiter auszubauen. Mit Martin 
Gerlach (künftig Berater Management) ist uns dabei eine wichtige Kraft 
erhalten geblieben und auch Jakob Clasen (Berater Sport) sowie Kai 
Körner (Berater Finanzen) wollen dankenswerterweise Unterstützung 
leisten. Dr. Henning Haßmann wird die Presse- und Medienarbeit leisten, 
Richard Klinner uns bis auf Weiteres auch noch als Berater in den 
Bereichen Merchandising und (Mitglieder-)Marketing zur Verfügung 
stehen. Weitere Beauftragte sollen folgen, insbesondere im wichtigsten 
Segment - der Sportdirektion - herrscht noch akuter Ausbaubedarf. Wir 
werden daher als nächstes versuchen, vorwiegend diesen Bereich zu 
erweitern.

In stark erweiterter Gemeinschaft wollen wir somit dieser Tage unsere 
Arbeit auf-nehmen und freuen uns mit Euch nun erst einmal auf eine 
starke, erfolgreiche Rugby-Saison.
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Im Namen unseres neuen, erweiterten Abteilungsvorstandes bedanke 
ich mich für unsere Wahl und das uns damit entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir würden uns freuen, in naher Zukunft auch Eure nähere 
Bekanntschaft zu machen, sollten wir uns noch nicht persönlich kennen. 
Wir sehen uns auf dem Platz!

Sportliche Grüße

Markus G. Werner
Leiter der Rugbyabteilung
für den Abteilungsvorstand.

Von links nach rechts:

 
Friederike Gerlach, Jannick Kumm, Richard Klinner, Martin Gerlach, 
Fabian Hagedorn, Kai Körner, Jakob Clasen, Matthias G. Tietgen, Markus 
G. Werner

(Aufnahme Henning Haßmann)
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Rechts- 
beratung

Steuer- 
beratung

Niederlassungen
Lister Damm 1, 30163 Hannover
Marie-Curie-Straße 6, 30966 Hemmingen
Steinweg 26, 31535 Neustadt

Kontakt
Telefon  +49 511 904799-0 
Telefax  +49 511 904799-99 
info@fwz-hannover.de 
www.fwz-hannover.de   

Sie haben Ihr ganz persön-
liches Steuerrad in der Hand. 
Dafür, dass Sie den besten 
Kurs nehmen, beraten wir  
Sie gern.

Recht haben und Recht 
bekommen ist manchmal 
zweierlei. Wir haben ein  
Auge darauf, dass Sie keinen 
Schiffbruch erleiden.

Unternehmens- 
beratung

Gute Ideen, Innovationsgeist, 
der ideale Zeitpunkt, ... – und 
mit uns die Gewissheit, dass 
auch zahlenmäßig nichts aus 
dem Ruder laufen kann.

fwz_Anz_DINA5.indd   1 27.06.2018   07:58:05
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Die Herren starten mit viel Energie ins neue Rugbyjahr

Nachdem man das letzte Jahr 
leider mit einer Derbyniederlage 
gegen Hannover 78 beenden 
musste, ging es über den Winter 
wie gewohnt in den Kraftraum, 
um einiges an Muskelmasse für 
d ie Rückrunde aufzubauen. 
Neben der  Körpers täh lung 
stand auch die eine oder andere 
Teambuildingmaßnahme auf dem 
Programm.

Das einzige Testspiel der Rückrundenvorbereitung gegen den RK 
Heusenstamm musste leider Corona bedingt ausfallen und so ist man 
umso gespannter auf das erste Punktspiel des Jahres, welches für den 
27.03. zuhause gegen den VfR 06 angesetzt ist.

Mit dem Start des neuen Kalender-jahres gab es auch schon die 
nächsten individuellen Highlights in unserem Team, die wir hiermit 
zusätzlich würdigen möchten. So 
kam Felix Hufnagel zu seinen ersten 
beiden 7s World Series Einsätzen 
für die 7er Nationalmannschaft 
und konnte auch gleich in seinem 
ersten Turnier in Malaga unter 
Zuhilfenahme des Fußes einen 
wunderschönen Versuch legen. 
Weiter so, Hufi!

Einen Monat später kam Nico Winde-
muth zu se inem nächsten 15er 
Länderspieleinsatz gegen Belgien, 
in dem sich unsere Schwarzen Adler 
trotz Niederlage sehr teuer verkaufen 
konnten.
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Nach einer kurzen Winter- und Trainingspause im Dezember stehen die 
Damen seit Mitte Januar wieder auf dem Platz zum Trainieren. Und das 
erste Kräftemessen ließ nicht lang auf sich warten. Am 05. März haben 
die Germaninnen die Spielerinnen aus Potsdam (Rugby Potsdam) und die 
Nachbarinnen von Götticorns (Spielzusammenschluss aus SCW Göttingen 
und Unicorns) zu einem selbstorganisierten Turnier auf heimischen Rasen 
empfangen.

Bei schönstem Rugbywetter konnte jedes Team 5 Spiele zocken, da 
Potsdam sogar mit Spielerinnen für 2 Mannschaften anreiste. Mit 
einem vollen Kader konnten die Germaninnen alle ihre Spiele für sich 
entscheiden. Dennoch wurde die Verteidigung ein ums andere Mal 
getestet und es wurden Lücken aufgezeigt, an die es jetzt zu arbeiten 
gilt. Unsere 2 Debütantinnen aus der U16 von Vfr und unser eigenen 
U18 konnten an diesem Wochenende das erste Mal bei den Damen 
zeigen, was sie draufhatten und bewiesen, dass sie auch bei den Großen 
mithalten konnten. Wir freuen uns auf weitere Spiele mit euch!

Weiter ging es 2 
Wochen  s pä t e r 
mit der Saison-
e r ö f f n u n g  d e r 
R ü c k r u n d e  der 
Liga in Dortmund. 
Durch einen hohen 
Krankenstand kon-
nten insgesamt nur 
10 Sp ie ler innen 
anreisen. Die ersten 
Sp ie le  ver l ie fen 
eher holperig, das 
e i g e n e  S y s t e m 
wurde zu wenig 
eingehalten und 
viele Pässe gingen bei starkem Wind ins Leere. Doch beim letzten 
Spiel um den Turniersieg zeigten die Spielerinnen noch einmal ihre 
Stärken, spielten schöne Phasen und konnten schlussendlich müde 
Dortmunderinnen mit einem 44:0 besiegen.

Jetzt heißt es nach vorne gucken und weiterarbeiten, da in nicht einmal 5 
Wochen die Qualifikation für die deutsche Meisterschaft ansteht.

Rugby-Damen
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Touch Rugby

Es ist ein warmer Sommertag. Auf vielen Sportplätzen in aller Welt 
werden Sommerfeste gefeiert. Oft sind es Spaßturniere für die Jugend 
mit Gästen aus befreundeten Vereinen. Die Kinder scharen sich um ihre 
Trainer/innen, sie sind aufgeregt und geben auf dem Platz ihr Bestes. 
Die Eltern stehen stolz am Spielfeldrand. Sie feuern ihren Nachwuchs an, 
muntern ihn auf, helfen beim Schuhe schnüren, halten die Trinkflaschen 
oder trösten ihre Kleinen, wenn sie sich wehgetan oder gegen die andere 
Mannschaft verloren haben. 

Genau so trug es sich auch 2009 auf dem Gelände des schon um 1900 
gegründeten Traditions-Sportvereins Germania List – kurz: SCG. Gespielt 
wird Rugby. Die meisten Eltern haben schon gelernt, dass Rugby ein 
ruppiger, aber absolut fairer Sport ist. Man hat den lieben Kleinen 
Stollenschuhe und Zahnschutz besorgt und gelernt, sich nicht bei jedem 
Körperkontakt entsetzt abzuwenden. Aber anders als in den meisten 
anderen Sportarten sind die komplexen Spielregeln nicht allen Eltern 
vertraut – abgesehen von den Familien, die diesem Sport schon seit 
Generationen verbunden sind. 

Ein ehemals aktiver und nun als Jugendtrainer fungierender 
Rugbyveteran aus diesem Kreis – Andreas „Cookie“ Koch – hatte daher 
die Idee, Eltern gegen ihre Kinder spielen zu lassen – mit der Betonung 
auf Spielen. So konnten die Kinder ihren Eltern zeigen, was sie drauf 
haben, den Eltern die Sorgen vor dem „gefährlichen“ Sport nehmen 
und ganz spielerisch die Regeln erläutern. Der Perspektivwechsel vom 
sicheren Spielfeldrand direkt ins Geschehen hat bei den meisten den 
Blick auf das Tun ihres Nachwuchses verändert. Es war ein riesiger Spaß 
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und nach dem Kräftemessen mit den Kindern fanden einige Eltern, dass 
man doch auch jenseits solcher Sommerfeste und ohne die Kleinen 
spielen könnte, statt nur am Spielfeldrand den Kindern zuzuschauen. 
Das war die Geburtsstunde des Elternrugbys und damit feiert auch diese 
junge Untersparte des Vereins ihr zehnjähriges Jubiläum. Diese fortan 
aktiven Rugby-Eltern rekrutierten sich aus Eltern, die zuvor noch nicht 
mit dem Sport in Berührung kamen und solchen, die als Jugendliche 
oder junge Frauen und Männer aktiv gespielt hatten. Die meisten hatten 
schon lange keinen regelmäßigen Sport mehr gemacht, abgesehen von 
etwas Joggen und Radfahren. 

Nach den Herbstferien 2009 ging es schließlich los. Bei einigen stellte 
sich Skepsis ein: das Wetter würde ja schon bald schlechter. Das war 
so eine typische Anfängerfehleinschätzung, 
denn im Rugby gilt: weder Regen noch 
Schnee verhindern das Training. Nur 
bei hohen Minustemperaturen wird der 
Platz gesperrt – aber auch nur, damit die 
Grashalme nicht brechen und der Rasen 
keinen Schaden nimmt. Dieter Tacke, der 
leider viel zu früh verstorbene Jugendleiter, 
vermittelte mit Karl-Heinz „Charly“ Harke 
einen erfahrenen ehemaligen Spieler und 
strengen, aber auch nachsichtigen Trainer. 
Später ergänzte Günter „Günni“ Neumann das 
Trainerteam (der Unterstellung, dass er das 
Amt nur angenommen hat, um selbst nicht so viel laufen zu müssen, 
würde er vehement widersprechen). Die durchaus selbstbewussten 
Teammitglieder mussten sich an die knappen, manchmal für die Ziel-
gruppe ungewohnt lauten Ansagen des deutschen Doppelmeisters 
von 1977 und bewährten Jugendtrainers zunächst gewöhnen. Der 
später geborene Vorschlag zur Anschaffung eines Segways wurde 
bislang noch nicht umgesetzt. Dadurch sollte es Günni erleichtert 
werden, Einzelkorrekturen im Spielverlauf direkt am Mann oder der Frau 
vorzunehmen. 

Die Startmannschaft fiel gleich auf: Männer und Frauen unterschiedlichen 
Alters, auffällig bunt, einige noch Unentschlossene zunächst ohne 
Stollenschuhe. Das löste erstmal ein ungläubiges Staunen bei den 
„Tresensitzern“ aus, das bis auf den B-Platz zu hören war: „Was soll das 
denn?!?“
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Doch allen Unkenrufen zum Trotz stabilisierte sich das Team aus etwa 
12 bis 15 Frauen und Männern im Alter von Ü40 bis Ü50. Inzwischen 
sind nicht nur die Kinder älter geworden, sondern auch ihre Eltern. 
So ist der Kern inzwischen Ü50 bis Ü60. Das Durchschnittsalter ist 
dennoch gesunken, da in jüngerer Zeit immer mehr „Jungoldies“ Ü30/
Ü40 den Spielbetrieb bereichern und sich immer wieder auch Kinder und 
Jugendliche ihren Eltern anschließen und nicht selten dadurch Speed ins 
Spiel bringen. 

Gespielt wird Touch-Rugby. Das ist die kontaktlose, besser gesagt: 
kontaktarme, also etwas entschärfte Variante des Rugby, bei der harter 
Körperkontakt vermieden wird. Will man den Gegner stoppen, muss man 
ihn mit beiden Händen gleichzeitig berühren. Ansonsten ist das Spiel 
genauso schnell und bedarf der gleichen taktischen Vorgehensweise wie 
beim „großen Bruder“. Eine Herausforderung für Neueinsteiger ist die 
Tatsache, dass der ovale Ball anders zu werfen und zu fangen ist als ein 
normaler Ball und vor allem völlig unberechenbar aufspringt, wenn er auf 
den Boden prallt. Dann ist er auch oft noch zu trocken, zu nass oder zu 
unsauber gepasst. Das wird jedenfalls als Gründe angegeben, wenn das 
Ei nicht gefangen werden kann. 

Die Neu-Rugger/innen müssen sich zunächst daran gewöhnen, dass 
ein Ball ausschließlich nach hinten gespielt werden darf und bei einem 
Fehler die ganze Mannschaft fünf Meter zurücktreten muss. Wie man 
sich denken kann, erwachsen daraus allerlei Fragen um die Auslegung 
der Regeln, die bisweilen kontrovers diskutiert werden. Manchmal drängt 
sich der Eindruck auf, dass die Regeldiskussionen weniger der Suche 

Rugby-Eltern

telefon (0511) 85 6141-22 
ra.niedung@kanzlei-niedung.de

aegidientorplatz 2b | 30159 hannover

rechtsanwalt thomas niedung
fachanwalt für steuerrecht

• steuerrecht
• steuerstrafrecht
• steuerberatung
• buchhaltung / buchführung
• existenzgründungen



23 Rugby-Eltern

nach Wahrheit, sondern eher dem akuten Bedarf nach einer unauffälligen 
Verschnaufpause geschuldet ist. 
Dass zumeist quer über den Platz gespielt wird, liegt nur daran, dass 
so mehr Spielzüge pro Zeiteinheit möglich sind – vielleicht ist es aber 
auch weniger anstrengend... Quer zu spielen bedeutet aber auch, 
die Spielfeldgrenzen festzulegen. Das Verteilen bunter Hütchen zur 
Markierung von Malfeld und Feldrändern ist eine hohe Kunst, die 
oft engagierte Diskussionen um rechte Winkel, Geradlinigkeit und 
Symmetrie hervorrufen unter den Vermessungsingenieuren und solchen, 
die sich für solche halten. Das Malfeld ist ja eine magische Zone, in die 
man gerne theatralisch einfliegt. „Eine Bewegung“ heißt es, wenn der 
Absprung vor dem Touch erfolgt. Auch beim Touchrugby kommt es 
gelegentlich zu der vom 15er Rugby so bekannten Bildung von Haufen 
aus quirligen Menschenleibern.

Das Auslosen der Mannschaften findet sich zumeist intuitiv, oft bilden 
sich die Teams anhand zufällig passender Farben wie z.B. „eher 
blau“ gegen „eher bunt“. Einfacher ist es aber, wenn sich ein Team 
fluoreszierende Leibchen überzieht, die am Ende des Spiels reihum 
gewaschen werden.

Die Trainer der Kinder betrieben offensiv Mitglieder-Akquisition für 
die Elternrunde, in dem Sie jene ansprachen, die ihren Kleinen vom 
Spielfeldrand zuschauten und 
entweder noch nichts vom 
Elternrugby gehört haben 
oder sich nicht trauten, da 
m i t z u m a c h e n .  M a n c h e / r 
musste dann erkennen, dass 
d ie  Mannschaf t  durchaus 
sportl iche Ambitionen hat. 
Die Vorstellung, man passe 
sich ein wenig den Ball zu um 
dann den lieben Kleinen vom 
Biergarten aus zuzuschauen, 
wurde schne l l  korr ig ier t . 
Die meinen es da wirklich ernst! Besondere Spannung bringt beim 
Elternrugby der Kontrast von alten Hasen und Anfängern im Rugbysport. 
Die Elternmannschaft hat keine Probleme damit, ausgemusterte 
Nationalspieler zu integrieren. Einige spielten in ihrer aktiven Zeit in der 
Bundesliga und die alten Haudegen haben es immer noch drauf. Manche 
zeigen deutlich die Spuren ihrer Lebenserfahrung und es ist ein Fehler, 
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Männer mittleren Alters mit Bauchansatz zu unterschätzen: Ist erstmal 
einer durchgebrochen, dann kann man ihn bis zum Malfeld nicht mehr 
aufhalten – auch wenn er dort unters Sauerstoffzelt muss. Eindrucksvoll 
ist immer wieder, wie die Erfahrenen wie ein Stück Seife entgleiten oder 
sich wie eine Schlange dem Zugriff entwinden können. 

Für manche Eltern bedeutete das Spiel auf dem Nachbarplatz in 
Sichtweite der Kinder anfangs echten Stress: Aus dem Augenwinkel sah 
man die Kinder und fürchtete das Urteil über den „alten Sack“. Mit den 
Jahren wurde das Niveau auch unter den Neuen immer höher. So wurde 
das Elternteam für wert erachtet, Kissen zu halten und gelegentlich im 
Vorfeld eines wichtigen Punktspiels im Simulationsmodus gegen die 
Nachwuchsmannschaften anzutreten – hier dann mit Gedränge und 
echten Tackles. Die Eltern sind zwar stärker, die Kids aber geschmeidiger 
und oft auch schneller. 

Bei heißem Sommerwetter geht es barfuß in die große Sandkiste 
beim benachbarten HSC. Beachrugby ist trotz des kleinen Platzes 
recht kräftezehrend und der Eine oder die Andere schraubt sich bei 
Ausweichpirouetten bisweilen fast in die Tiefe. Man braucht da öfter 
Trinkpausen, alleine gegen das Knirschen des Sandes zwischen den 
Zähnen. Anders ist auch das Touchen eines glitschigen Körpers, der 
manchmal durch die Kombination von Sonnenmilch und Schweiß 
wie paniert ist. Das Elternrugbyteam ist auch geübt in anderen 
Spielformaten: Poolrugby im Hallenbad des CCH, Schneerugby und 
Matschrugby im Wattenmeer. Das Trainingscamp an der Nordsee fand 
schnell den Namen „Oystercup“.

Inzwischen hat das Laienspielerteam 
der ersten Jahre an Profil gewonnen 
und die Teamkameraden und –
kameradinnen werden in puncto 
sportlicher und technischer Reife 
durchaus von den Rugby-Oldies 
(von denen einige vor kurzem noch 
selbst in der Bundesliga gekämpft 
haben) ernst genommen. Immer 
öfter wird in gemischten Teams 
aus Amateuren und Profis gespielt. 
Manchmal bedarf es schon einiger 
Selbstdisziplin angesichts schlechten 
Wetters und beruflicher Anspannung 
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mit für diese Altersgruppe typischen Terminkollisionen pünktlich auf 
dem Platz zu stehen. Aber von Endorphinen durchdrungen, erschöpft, 
dreckig und verschwitzt, sind sich am Ende immer alle einig, dass 
die Überwindung des inneren Schweinehundes sich wieder unbedingt 
gelohnt hat. Damit das klappt, haben viele Rugbyeltern den Termin fest 
in ihren Outlook-Kalender geblockt, damit niemand auf die Idee kommt, 
Donnerstag abends mit Überstunden, einer Besprechung oder einem 
Ortstermin dazwischen zu grätschen. Mit dem aus der Achtsamkeitslehre 
entlehnten Wort „Gesundheitsmanagement“ im öffentlichen Kalender 
ist der Trainingstermin sakrosankt. Man darf nicht vergessen, dass ja 
alle in völlig unterschiedlichen Berufen ihren Mann und ihre Frau stehen 
müssen, so dass es manchmal eben nicht klappt. Das Durchzählen der 
Spieler/innen auf WhatsApp dient der Planungssicherheit und löst den 
manchmal hilfreichen Sozialdruck aus, der wiederum hilft, den inneren 
Schweinehund zu besiegen.

Mit wachsender Spielekompetenz und dem ohnehin grenzenlosen 
Engagement sind Vertreter/innen des Elternrugby in ihrer Funktion 
als Rugbyeltern häufig in die Förderung des Spielbetriebes integriert. 
Sie stehen den Jugendmannschaften als Betreuer, Wasserbringer, 
Co-Trainer, Chauffeure und Sponsoren zur Verfügung. Nach einem 
erfolgreichen Heimspiel geht auch schon mal eine Palette Negerküsse 
oder eine Kiste Bier in die Mannschaftskabine der inzwischen großen 
Kinder.

Hat man sich nun auf dem Platz abgekämpft, dann ist die theoretische 
Nachbereitung bei einem kleinen Erfr ischungsgetränkt zur 
Wiederfindung der isotonischen Balance mehr als verdient. Und so 
spielt die Dritte Halbzeit eine ganz besondere Rolle im Elternrugby. 
Hier treffen die Aktiven vom B-Platz auf die Verspäteten, die Aktiven 
vom Nordic-Walking und die passiven Elternrugger – einige sind 
sogar Großelternrugger. Je nach Wetterlage wird das erste Bier (mit, 
ohne oder mit wenig Alkohol) aus der regelmäßig auszugleichenden 
Mannschaftskasse im Biergarten oder in der Clubgaststätte 
eingenommen. Im Interesse einer höheren Effizienz hat die 
Elternmannschaft einen hölzernen Meter eingeführt, in dem eine ganze 
Batterie gefüllter Biergläser sicher zu den Sportlern gebracht werden 
kann. Ehrlich gesagt, bleibt es zumeist nicht bei einem Glas, so dass 
gelegentlich über die Frage spekuliert wird, ob das sportlich Erreichte 
nicht durch das Laissezfaire in der 3. Halbzeit konterkariert wird.

Das Elternrugby ist eben nicht nur eine Gruppe zur gemeinsamen 
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sportlichen Ertüchtigung sondern spielt eine zentrale Rolle im 
gesellschaftlichen Leben der Rugger/innen. So stehen vielfältige 
Aktivitäten jenseits des Platzes auf dem Programm: Geburtstagsfeiern, 
gemeinsames Kochen und Grillen, Spargel-, Grünkohl- und Gänseessen, 
Besuch von Maschsee-, Schützen- und Oktoberfest, Hotten in der Baggi-
Disko, Teilnahme an der Hubertusjagd, Sportlerball, an Skifreizeiten und 
Reisen. So ist z.B. eine Delegation des Elternrugby zu den Six Nations 
nach Edinburgh geflogen. 

Verbindlich ist jedoch die Teilnahme an Heimspielen des SCG – 
auch wenn viele Kinder inzwischen groß sind und gar nicht mehr 
spielen. Das Anfeuern der Germanen bei Bundesligaspielen ist eine 
selbstverständliche Verpflichtung. 
Bemerkenswert sind die Arbeitseinsätze der Vereinsmitglieder, bei 
denen Kontakte zu den anderen Sparten des großen Clubs geknüpft 
wird. Dort lernen sich Leute vom Rugby. Tennis und Handball kennen 
und so kommt es danach oft zu Besuchen von Spitzenspielen der jeweils 
anderen Sportarten.

Die aktuelle Herausforderung ist die Entwicklung zur Freizeitsportsparte. 
Je mehr Mitspieler/innen sich finden umso mehr Spaß macht es. So 
konnten beim „bring your friend day“ und am Spielfeldrand neue 
Mitstreiter/innen gewonnen werden. Ziel ist es, sich mit anderen 
Touchrugbymannschaften zu messen. Das beinhaltet Auswärtsspiele und 
Turniere auf eigenem Platz.

In jedem Fall ist das Elternrugby der Rugbyeltern inzwischen weit mehr 
als ein wenig Bewegung und Abwechslung im Alltag. Das Ganze ist ein 
riesiger Spaß, dient der Gesundheit und man lernt nette Leute kennen.

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen – auch zu einer 
unverbindlichen Schnupperstunde. Am besten, man schaut einfach mal 
donnerstags um 19:00 auf dem Platz vorbei – zumeist ist es der B-Platz 
im östlichen Geländeteil. Aber Vorsicht: Elternrugby ist ansteckend!

…und nun kommt noch eine aktuel le Ergänzung: Als der 
vorangestellte Bericht im Kreis einiger Spielerinnen und Spieler der 
Elternrugbymannschaft in der Weihnachtszeit 2019 als kreative 
Gemeinschaftsleistung erarbeitet wurde, war es als Beitrag für die 
Festschrift vorgesehen, die eigentlich zum 120. Jubiläum von Ger-
mania List im Jahre 2020 geplant war. Wie in so vielen Bereichen hat 
die Coronapandemie auch dem Jubiläumsprojekt einen Strich durch 
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die Rechnung gemacht und der Aufsatz wurde nicht veröffentlicht. 
In der Zwischenzeit hat sich wie im 2019 gewählten Titel schon 
angedeutet, der Wandel vom lockeren Elternrugby zur ambitionierten 
Touchrugbymannschaft vollzogen. Der Spaß steht natürlich immer 
noch im Vordergrund, das spielerische Niveau hat sich aber auch 
weiterentwickelt, denn nach und nach kamen immer mehr Spieler 
aus dem Kreis der „alten Herren“ bzw. der Rugby-Oldies dazu. 
Inzwischen tummeln sich stabil jeden Donnerstag mindestens zehn, 
meistens auch viel mehr Aktive auf dem Platz. Darunter auch solche 
mit großer technischer und taktischer Erfahrung und beeindruckender 
Wendigkeit und Geschwindigkeit. Das hat das lockere Elternspiel deutlich 
anspruchsvoller, schneller und auch etwas ruppiger gemacht und somit 
dazu geführt, dass viele aus der ursprünglichen Elternrunde nicht 
mehr so aktiv dabei sind. Ganz aktuell trainiert die Mannschaft für 
die Teilnahme an deutschen Rugby-Oldie-Meisterschaft in Berlin im 
Mai – und so wird derzeit auch mit „Kontakt“ gespielt. Eine große 
Herausforderung aber auch eine tolle Chance für jene, die nicht mit 
Stollenschuhen auf die Welt kamen. Nach dem Turnier wird wieder auf 
das entspanntere Touchrugby zurückgefahren. Dann wird das Team 
wieder zu der Spaßmannschaft, die für alle offen steht. 

Henning Haßmann
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Rugby-Oldies Meisterschaft in Berlin

Nachdem die Oldies im Oktober 2020 in Berlin beim Heini-Cup den 
dritten Platz belegt hatten, steigt die Motivation in diesem Jahr den Ü40-
Oldie-Rugby-Meistertitel nach Hannover zu holen, von Woche zu Woche. 
Die Meisterschaft am 7. Mai und der Ü40-Heini-Cup am 1. Oktober ¬ ¬- 
beides in Berlin --sind im Kalender eingetragen. Für die Fahrt am 7. Mai 
sind noch Plätze im Bus frei, wer also hautnah dabei sein möchte, kann 
sich im Vereinsheim auf der Liste eintragen.

Die Teilnehmerzahl beim donnerstäglichen Training der Germania-
Oldies liegt inzwischen bei soliden zwölf bis 14, an kalten Wintertagen 
waren es immerhin noch drei. Damit wurde es auf dem B-Platz zwischen 
den Herren und den Damen etwas eng. Beim Training in dieser Woche 
wurden schlichtweg freie Platzkapazitäten auf dem A-Platz mitgenutzt. 
Das hatte gleich mehrere Vorteile. Zum einen konnten wir vermeiden, 
dass die Flutlichtanlage nur für den Rasen leuchtet. Zum anderen 
brachten die neuen Licht- auch neue Sichtverhältnisse. „Ach so siehst 
du aus!“, war einer der Sprüche beim Betreten des heiligen Rasens. 
Die Freude und die Ehrfurcht das Oval dort durch die Reihen zu 
spielen waren spürbar bei den Old-Boys (tatsächlich sind derzeit keine 
weiblichen Spielerinnen dabei). 

Die Oldies spielen donnerstags ab 19:00 Uhr auf dem B-Platz. Wer 
jemanden kennt oder selbst Lust hat sein Zwerchfell zu trainieren, darf 
gern vorbeikommen. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. Wir spielen 
Touch. Die Regeln sind schnell erklärt.



29 Rugby-Jugend

U18 Spielgemeinschaft SG Hannover
 

In der Saison 21/22 nimmt unsere U18 im Rahmen der SG Hannover 
am Spielbetrieb der Deutschen Rugby Jugend in der DRJ Liga Staffel 
Nord teil. Wie ist es dazu gekommen? Im Oktober 2021 haben sich die 
Verantwortlichen Jugendleiter von TSV Victoria Linden, VFR Döhren, 
Hannover 78, SV Odin und SC Germania List getroffen, um über die 
weitere Vorgehensweise im Spielbetrieb zu reden. Der DRJ hatte alle 
Vereine angefragt ob Bedarf für eine DRJ Liga besteht. Alle Vertreter 
der Hannoverschen Vereine waren sich sofort einig, dass es für die 
Spieler ein Plus an Spielpraxis geben wird, wenn gegen Mannschaften 
aus Berlin, Hamburg, Bremen, Wiedenbrück gespielt werden kann. 
Allerdings waren wir uns auch einig, dass die Spielerdecke in den 
einzelnen Vereinen nicht ausreicht, um allein zu spielen. OK was tun?  
Schnell war klar, dass es nur gemeinsam geht und die SG Hannover 
wurde ins Leben gerufen. Somit nimmt die U18 von Germania List 
als Teil der U18 SG Hannover am laufenden Spielbetrieb der DRJ 
Liga in der Nord-Ost Staffel teil. Trainiert wird die Mannschaft von 
jungen Nachwuchstrainern von SCG, H78 und Victoria Linden, die ihr 
frisch gelerntes Wissen an die Mannschaft erfolgreich vermitteln. In 
anderen Städten wurden ebenfalls Spielgemeinschaften gebildet. So 
spielen wir nun gegen Spielgemeinschaften bestehend aus Berlin United 
(RK03/BSV/BRC), SG Hansa (HRC/St. Pauli/Bremen 1860) und SG 
Wiedenbrück/Köln auf höchstem Niveau. Das erste Spiel konnte bereits 
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im November 2021 nach kurzer Vorbereitung gegen Wiedenbrück/
Köln mit 55:19 für die SGH entschieden werden. Im Februar durfte 
die Mannschaft dem NRJ im Rahmen einer Fortbildungsmaßnahme 
gegen die U18 aus RBW vertreten. Das Spiel ging zwar verloren, es 
konnten aber viele Erkenntnisse gewonnen werden, so dass im Training 
konstruktiv mit diesen Erkenntnissen gearbeitet werden kann. Am 19.3 
folgte das zweite Ligaspiel gegen Berlin United in Berlin. Das Spiel 
ging leider mit 0:39 verloren, jedoch ist positiv zu bemerken, dass die 
Mannschaft trotz massiver Ausfälle durch Corona und Verletzungen mit 
vollem Kader antreten konnte und sich lange gegen die Niederlange 
gewehrt hat. Lediglich zum Ende ging etwas die Luft aus. Bis Anfang 
Mai absolviert die Mannschaft ein Mammutprogram mit insgesamt 5 
Pflichtspielen und einem Freundschaftsspiel am 16.4 gegen die U18 
von Machen aus Wales. Der Höhepunkt könnte am 21.05 die Teilnahme 
der Deutschen Meisterschaft sein, jedoch müsste  die Mannschaft die 
Hauptrunde mindestens als Gruppenzweiter beenden, bevor dann in 
einem Finalturnier gegen die besten 2 Mannschaften aus der Süd-West 
Staffel gespielt wird.

Das Training findet momentan unter der Leitung von Jan Piosik und 
Tobi Bauer (beide H78), Maxi Gust (TSV Victoria Linden) sowie Robin 
(Moke) Brömer (SCG) jeweils Dienstags und Donnerstags um 17:00 bei 
Hannover 78 statt.
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Bericht der U8-U14 

Der erste große NRJ Jugendspieltag der Saison 2022 wurde bei uns am 
Sonntag, 20.03.22, veranstaltet. Von der U6 bis zur U14 haben Vereine 
aus Hannover, Berlin und Wiedenbrück gemeinsam auf dem Platz, fair 
und mit viel Spaß Rugby gespielt. Zusammen mit den Eltern haben 
wir nach einer langen Corona Durststrecke, wieder das Gefühl von 
Zusammenhalt und Gemeinschaft gespürt. So kann es weitergehen.

Euer SCG Betreuer*innen Team 
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Bericht der U16 

In einer ganz kurzfristigen Aktion haben 
wir am Ende des letzten Jahres unsere U16 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Victoria 
Linden gegründet. Im Januar begann 
dann unser gemeinsames Training jeweils 
dienstags ab 17 Uhr bei Victoria Linden und 
donnerstags auf dem SCG. 

Im Rahmen einer Fortbildungsmaßnahme 
hatte unsere SG dann schon im Februar die 
Chance, gegen die U16 RBW Auswahl vor 
dem Länderspiel in Heidelberg zu spielen. 
Unsere SG bestritt ihr erstes gemeinsames 
Spiel, dass leider verloren ging. Die Stimmung bei der zweitägigen 
Veranstaltung für das Team Building war ausgezeichnet. 

Auch in der DRJ Liga sind wir 
gemeldet und konnten am 19.03.22 
unser Spiel gegen die jungen Preußen 
mit 38:12 gewinnen. Das zweite Spiel 
wurde nach Absprache gegen eine 
Berlin Auswahl bestritten, da der 
RK03 zu wenige Spieler*innen zur 
Verfügung hatte. Dieses Spiel wurde 
mit 0:39 verloren. 

Dank unserer Sponsoren dean & david, Fema, Farbconcept und Hawar 
konnten unsere Spieler*innen bereits in Berlin mit neuen Trikots 
auflaufen. 

Die Zusammenarbeit 
i s t  super  und wi r 
freuen uns auf die 
Saison.

Für die U16 Melanie 
Sander



Einladung zur Versammlung der Tennissparte

Wegen der aktuellen Corona-Situation wurde im Jahr 2021 keine 
Versammlung durchgeführt. In diesem Frühjahr soll wieder eine 
Versammlung stattfinden. Der Termin für die Versammlung ist 

Mittwoch, der 20. April 2022
um 19:00h Uhr

im Teamplayer Germania,  Schneckenburgerstr .  22G 
(vorzugsweise draußen).

Alle Tennisspieler sind herzlich zur Abteilungsversammlung eingeladen, 
bei welcher auch Neuwahlen für den Tennis-Ausschuss stattfinden 
werden.   Derzeit zeichnet sich noch keine Lösung für das schöne 
und interessante Amt der Sportwartin oder des Sportwarts ab. Stefan 
Steinwede steht hierfür nach vielen Jahren ehrenamtlichen Engagements 
nicht mehr zur Verfügung. Aber auch für die anderen Aufgaben sind 
Interessenbekundungen hoch willkommen. Bitte bedenkt, dass wir alle 
unseren Sport ohne ehrenamtliche Helfer nicht ausüben können. Bei 
Fragen zu den Aufgaben könnt Ihr mich gerne ansprechen. 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:

•	 Begrüßung 
•	 Genehmigung der Tagesordnung
•	 Bericht des Spartenleiters (Stefan N.)
•	 Bericht des Sportwarts (Stefan St.)
•	 Bericht der Jugendleitung (Holger)
•	 Wahlen
•	 Aussprache über die Berichte, Kritik und Anregungen
•	 Anträge
•	 Verschiedenes        

Wünsche und Anträge können auch gern im Vorfeld bei der 
Abteilungsleitung eingereicht werden. Ich freue mich über eine zahlreiche 
Teilnahme.

Sportliche Grüße

Stefan Niermann
Abteilungsleiter
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Tennis – Vorwärts nach Weit

Während wir von einer Krise in die nächste taumeln, sind wir dankbar, 
dass wir unseren Tennissport auch in der Corona-Zeit weitgehend 
ohne Einschränkungen ausüben konnten und können. Die Spiele 
mit Sportsfreunden und Ligakonkurrenten, die Zeit, die wir auf der 
Tennisanlage verbringen durften, das Zusammensein mit Sportsfreunden 
und das damit verbundene Stückchen an Normalität haben mir in den 
letzten zwei Jahren viel Kraft gegeben und Freude beschert – auch wenn 
es einige Einschränkungen hinzunehmen gab. Und ich glaube, dass das 
vielen von uns so gegangen ist.

Werden wir im Jahr 2022 wieder einen normalen Sportbetrieb erleben? 
Das lässt sich nicht sicher sagen. Wir hoffen sehr, dass der Sport in allen 
Sparten recht bald wieder ohne Einschränkungen ausgeübt werden kann.
Für die Tennissparte sind die Voraussetzungen für eine schöne 
Freiluftsaison 2022 jedenfalls bereitet. Die Instandsetzung der Plätze soll 
am 28.3.2022 stattfinden. Die Firma Dixius hat den Termin vorbehaltlich 
günstiger Witterungsbedingungen zugesagt. 

Auch wenn die Plätze bereits vorher bespielbar und freigegeben 
sein sollten, wird das traditionelle Kuddelmuddelturnier am 30.4. 
stattfinden. Dieses bietet die Möglichkeit für alle Mitglieder, bei einem 
gemütlichen Zusammensein einige schöne Spiele zu absolvieren. 
Besonders sind dabei wie immer neben den bei den Punktspielen aktiven 
Mitgliedern auch solche eingeladen, die nicht am Punktspielbetrieb 
teilnehmen oder noch recht neu im Verein sind, eingeladen. Die 
beiden letzten Jahre haben es trotz aller Bemühungen teilweise 
kompliziert gemacht, Kontakte zu knüpfen oder gut in der Tennissparte 
anzukommen. Nutzt also diese sehr gute Möglichkeit!

 

Tennis-Abteilung
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Die Schnupperrunde für Neu- und Wiedereinsteiger beginnt am 
20.4.2022 und wird nach dem großen Erfolg der Vorjahre wieder von 
Martin Wellner durchgeführt. Es soll dann bis zu den Sommerferien 

mittwochs von 18 bis 
20 Uhr stattfinden.
Weitere Infos erhaltet 
ihr gewohnt über den 
Tennis-Newsletter.

Und noch zwei Neu-
erungen würden wir 
als Tennis-Ausschuss 
gerne einführen, um 
das Ankommen von 
neuen Mitgliedern zu 
erleichtern. Es wäre 
klasse, wenn jedes 

neuen Mitglied von einem etablierten Mitglied eine kleine Einführung 
in den Verein bekommen könnte (Buddy-System). Dies könnte 
beinhalten, dass 

-	 Ein gemeinsames Treffen auf der Anlage stattfindet, bei dem die 
	 Regeln und Gepflogenheiten erläutert werden,
-	 Eine Stunde gemeinsames Tennisspiel stattfindet und 
-	 Gemeinsam Überlegungen angestel lt werden, welche 
	 Spielpartner oder Mannschaften sich anbieten würden oder  
	 welche Trainingsmöglichkeiten sich anbieten würden.

Das wäre ein Aufwand von etwa zwei Stunden, der neuen Mitgliedern 
aber sehr helfen könnte. Bei der großen Hilfebereitschaft der 
Germanen hoffe ich, dass sich genügend Mitglieder finden, die für 
neue Mitglieder einen solchen Service anbieten würden. Bitte meldet 
euch bei uns, wenn ihr hierfür zur Verfügung stehen würdet oder auch 
Verbesserungsvorschläge habt.

Als zweite Neuerung halten wir es für sinnvoll, dass neuen Mitgliedern 
ein vergleichsweise kostengünstiges Privattrainingsangebot von 
Mitgliedern der Tennis-Sparte unterbreitet wird. Dies soll transparent, zu 
verlässlichen Konditionen und bedarfsgerecht sein. Ich bin optimistisch 

36Tennis-Abteilung



37 Tennis-Abteilung

und hoffe, dass wir dies organisatorisch und mit einem kleinen Pool an 
Trainern, die dies leisten können, hinbekommen. Auch hierbei sind wir 
auf eure Unterstützung angewiesen.

Wir freuen uns jedenfalls auf ein tolles Tennis-Jahr 2022!

Sportliche Grüße

Stefan Niermann
Abteilungsleiter

… Hannover dagegen [liest man] am besten nur von vorne. Liest man 
aber Hannover von hinten, so ergibt sich die Zusammenstellung dreier 
Worte: „re von nah“. Das Wort „reh“ kann man verschieden übersetzen: 
„rückwärts“ oder „zurück“. Ich schlage die Übersetzung „rückwärts“ vor. 
Dann ergibt sich also als Übersetzung des Wortes Hannover von hinten: 
„Rückwärts von nah“. Und das stimmt insofern, als dann die Übersetzung 
des Wortes Hannover von vorn ergeben würde: „Vorwärts nach weit.“ 
Das heißt also: Hannover strebt vorwärts und zwar ins Unermessliche. …

Kurt Schwitters
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Tennisjugend 2022

Mein Bericht beginnt mit einem großen „Dankeschön“ an Kerstin 
Schellwald, die sich langjährig um die Belange im Kinder- und 
Jugendbereich der Tennisabteilung engagiert hat.

Zu jeder neuen Saison hat sie sich in Zusammenarbeit mit 
den Trainern*innen um die Erstellung der Trainingspläne, um 
Abschlussturniere, das Tenniscamp, Mitgliederwerbung und die vielen 
Dinge, die mal so eben anfielen, ohne großes Aufsehen gekümmert.

Kerstin, du hast gesagt, es ist an der Zeit, das Amt in neue Hände zu 
geben. Du hast unser vollstes Verständnis.

Liebe Kerstin,
Herzlichen Dank für dein langjähriges Engagement !!!!

Für den Aufgabenbereich des Kinder-und Jugendtrainings konnte Kerstin 
unseren Trainer Pascal Lösekrug gewinnen, klasse.
Viel Freude und gutes Gelingen dafür.

Pascal wird also ab sofort die Koordinierung des Kinder-und Jugend-
trainings übernehmen.

Das Sommertraining beginnt am 2. Mai auf dem Vereinsgelände. Die 
Vorbereitungen dazu laufen.

Für den Punktspielbetrieb bleibt uns weiterhin Holger Steinwede 
erhalten. Die Mannschaften für die Sommerpunktspiele sind gemeldet.
Zur Unterstützung habe ich mich zur Verfügung gestellt, denn 
irgendetwas liegt ja immer an.

Ich wünsche euch Allen eine schöne Sommersaison und viel Spaß.

Wir sehen uns auf und an den Plätzen..... bis dahin.

Rita Kruckemeyer
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Tennis – Männer - Oldies

Immer am Dienstag spielen 
Oldies aus der Tennis-
abteilung ihre Senioren-
Doppel mit viel Spaß, aber 
auch manchmal mit sehr 
viel Ehrgeiz. 

Im Sommer treffen wir uns 
um 10 Uhr auf dem Platz 1 
und 2 unserer Anlage und 
spielen dann bis 13 Uhr. 
Halbstündlich werden die 
Paarungen neu ausgelost 
und so bleibt es immer spannend. In den Wechselpausen werden wir mit 
isotonischen Getränken versorgt – weil man(n) das in diesem Alter eben 
braucht.

Zu unserer Truppe gehören „alte Kämpen“ zwischen 62 und 79 Jahren 
– im Durchschnitt sind wir 71 Jahre jung – und natürlich nicht mehr alle 
„fit, wie ein Turnschuh“, aber es reicht fast immer, um 2 Tennisplätze 
mit Doppeln zu belegen.

Im Winter spielen wir in der Halle von MTV Groß-Buchholz. In diesem 
Jahr kam eine neue Herausforderung hinzu: Es geht um den „Tennis-
Gartenzwerg-Pokal“ (im Foto Mitte). Da die Altersspanne mit 17 Jahren 
zwischen dem Jüngsten und dem Ältesten doch sehr groß ist, wird 
gerade darüber nachgedacht für die Pokalwertung eine Bonus- oder 
Maluswertung einzuführen – aber eigentlich ist das egal – denn wir 
haben zusammen viel Spaß! 

Nach dem Tennis geht es ab unter die Duschen und dann zum 
gemeinsamen Essen und schließlich spielen wir zusammen ein bis zwei 
Runden Skat – so kann man(n) sich als Tennis-Oldie den Dienstag zu 
einem Feiertag machen.

Horst Quante
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Einladung zur Handball-Abteilungsversammlung 
SC Germania List von 1900 e.V. 
 
Am Montag, den 16.05.2022 um 18:30 Uhr 
im Clubhaus, Schneckenburger Str. 22 G, 30177 Hannover 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Beschluss der Tagesordnung 
3. Bericht der Abteilungsleitung 
4. Bericht der Jugendabteilung 
5. Neuwahlen 

 stellvertretender Jugendwart/in 
 Schiedsrichterwart/in 
 stellvertretender Schiedsrichterwart/in 
 Beauftragter Öffentlichkeitsarbeit 

6. Verschiedenes 
7. Wünsche und Anträge 
 
 
 
zu TOP 7: 
 
Wünsche und Anträge können auch gern im Vorfeld bei der Abteilungsleitung eingereicht werden. 
Dies gibt uns im Einzelfall etwas Zeit zum Nachdenken und die Möglichkeit einer konkreteren 
Stellungnahme während der Sitzung. 
 
 
 
Sportliche Grüße 
 
Frank Jordan 
Abteilungsleitung 
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Handball – 1. Damen - Ziel: Klassenerhalt

In den letzten beiden Spielen im Jahr 2021 konnten wir eine großartige 
Mannschafts le istung abrufen und uns 
damit 4 extrem wichtige Punkte gegen die 
Tabellennachbarn Schaumburg und Northeim 
sichern. Vor der großartigen Zuschauerkulisse 
und der tollen Unterstützung von den Rängen 
zuhause in der Sahlkamphalle macht gewinnen 
direkt doppelt Spaß.
 
Dann kam, was in Anbetracht der Pandemieentwicklung „kommen 
musste“: Im Dezember wurde die Saison seitens der Staffelleitung 
unterbrochen und wir setzten auch den Mannschaftstrainingsbetrieb 
aus. Aber wir blieben natürlich nicht untätig. Individuelles Training war 
angesagt – Hauptsache fit bleiben für den Restart im Januar (schließlich 
sollte es am 15.01.22 schon weitergehen…). Trainingspläne wurden 
geschrieben und jede von uns hielt sich fit. Vor allem der Germania-
Kraftraum wurde zu einem beliebten Ausflugsziel und es wurde fleißig an 
der Performance gefeilt. 

Januar 2022. Es geht wieder los. Endlich wieder gemeinsam in der Halle 
trainieren, endlich wieder Handballspiele. Das Ziel ist klar: So viele 
Punkte holen wie möglich, schließlich soll der Klassenerhalt her. Den 
Start machten wir am 15.01. zuhause gegen Lüneburg. Lüneburg spielt 
als Aufsteiger ganz oben mit und konnte schon viele Punkte sammeln. 
Trotz eines bis zur 45 Minuten ausgeglichenen Spiels auf Augenhöhe, 
konnten wir uns am Ende nicht für unsere (anfänglich gute) Leistung 
belohnen. Zu viele unnötige Fehler auf unserer Seite, die Lüneburg 
konsequent bestrafte. Eine 23:28 Niederlage, die so nicht hätte sein 
müssen. Das Gleiche gilt für unser Rückspiel in Oyten: Ein komplett 
gebrauchter Tag, ab Minute 15 läuft nicht mehr viel zusammen und wir 
verlieren 33:18. 

Aber wir konnten in 2022 bereits 5 weitere Punkte für die Habenseite 
sichern. Mit einem packenden 26:26 Unentschieden im Lokalderby gegen 
Badenstedt konnten wir endlich auch den „Auswärtsfluch“ brechen (auch 
wenn in dem Spiel eindeutig auch ein Sieg drin gewesen wäre). Gegen 
das Tabellenschlussschlicht MTV Geismar stand nach 60 Minuten trotz 
nervöser Anfangsphase ein beeindruckender 41:21 Heimsieg auf der 
Anzeigetafel. 
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Zuletzt waren wir in Bovenden gegen 
Plesse-Hardenberg gefragt. Ein spannendes 
„4-Punkte-Spiel“, das wir souverän mit 18:26 
für uns entschieden. Ein weiteres Spiel, in 
dem wir uns für eine gute Leistung belohnen 
konnten und gezeigt haben, was wir können. 
Wenn es läuft, dann läuft es eben. 

Summa Summarum stehen wir derzeit mit 11:17 Punkten auf dem 
8. Tabellenplatz. Die nächsten Wochen ist der Spielplan aufgrund 
coronabedingter Spielverlegungen gut gefüllt und wir sind vor allem 
auswärts gefragt. Insbesondere gegen Northeim, Schaumburg und 
Rosdorf gilt es, die Punkte dringend mit nach Hause zu nehmen für das 
Ziel Klassenerhalt. Wir freuen uns auf den restlichen Teil der Rückrunde 
und wollen in der heißen Phase unser volles Potenzial auf die Platte 
bringen. 

Personell hat sich seit November 2021 
auch etwas getan. Wir freuen uns über die 
Rückraumverstärkung von Jenna, die den Weg 
von der SG Zweidorf-Bortfeld zu uns gefunden 
hat und Katharina, die derzeit als Au-pair in 
Hannover ist und sonst eigentlich in Spanien 
spielt.

Abschließend noch einmal vielen Dank für die großartige Unterstützung 
von allen Seiten – sei es auf der Tribüne oder die vielen helfenden Hände 
rund um die Organisation, die Spieltage und alles Weitere.

Eure Erste

Handball -Damen
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2. Damen

Endlich geht es wieder los! Voller Motivation und Siegeswillen wollen 
wir die im Sommer 2021 begonnene Saison fortsetzen. Nachdem der 
Spielbetrieb im Dezember für zwei Monate stillgelegt wurde, durften wir 
Anfang Februar unter besonderen Bedingungen wieder auf die Platte.  

Direkt bei unserem ersten Spiel konnten wir gegen SG Immensen/
Lehrte-Ost einen Heimsieg einholen. Nachdem wir uns zur Halbzeit mit 
13:10 von dem Gegner leicht absetzen konnten, lieferten wir uns am 
Ende der 2.Halbzeit ein nervenaufreibendes „Kopf-an-Kopf-Duell“. Dank 
einiger gehaltenen Paraden unserer Torhüterin Larri gewannen wir mit 
23:22. Auch hier hat unser starker Mannschaftszusammenhalt und die 
gegenseitige Motivation wieder zu diesem wichtigen Erfolg beigetragen. 

Leider hatten wir anschließend 
wieder eine einmonatige Spielpause, 
da aufgrund von nicht spielfähigen 
und zurückgezogenen Mannschaften 
einige Spiele ausfallen mussten.

Mit voller Vorfreude durften wir am 
05.03.2022 gegen den Tabellenführer 
TuS Bothfeld in der eigenen Halle 
wieder angreifen. Auch hier ging es 
wieder spannend umher. Mal wieder 

lieferten wir uns mit der gegnerischen Mannschaft ein knappes Spiel 
und wechselten uns mit stetigem Führungswechsel ab. Am Ende reichte 
es dennoch leider nicht aus und wir mussten uns mit 25:26 geschlagen 
geben. 

Somit liegen wir aktuell im unteren 
Mittelfeld der Tabelle mit 5 zu 7 
Punkten. 

Für die kommenden Spiele heißt 
es wieder: In der Abwehr Beton 
anrühren und im Angriff mit Tempo 
gezielten Bewegungen Torchancen 
erzielen.
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Unser Mannschaftszusammenhalt ist einzigartig, genauso wie unsere 
Team-Events. Im Herbst limmerten wir mit unseren selbstgebastelten 
Laternen und zogen dabei die gesamte Aufmerksamkeit auf „High-Five“, 
„Hans-Wurst“ und den Rest unserer Kunstwerke. 

Nicht nur hier haben wir viel Kraft und Zeit investiert, denn während der 
Spielpause ging der Trainingsbetrieb für uns weiter. Auch bei spontanen, 
Corona bedingten Unterbrechungen haben wir uns mit Team-Challenges 
fit gehalten. 

Damit Ihr keines unserer Spiele und Einblicke der Events verpasst, 
könnt Ihr uns auf Instagram stetig auf dem Account „scg.listhandball2d“ 
verfolgen. 

Wir freuen uns auf die kommenden Spiele.

Eure 2. Damen

Handball -Damen
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Handball – 3. Damen – Wir sind immer noch ein Team!

Hach, das leidige Thema Corona. Es ist einfach kein Ende in Sicht - im 
Gegenteil. Die vermeintlichen Einschläge kommen immer näher und dies 
hat auch Auswirkungen auf unsere weiterhin (noch) laufende Saison, 
die erst wieder im Februar gestartet ist. Seitdem absolvierten wir 
lediglich ein Punktspiel gegen den TuS Vinnhorst II. Wir berichteten von 
dem Sonntagskrimi. Alle weiteren Spiele mussten coronabedingt leider 
abgesagt werden bzw. wurden bis in den Juni hinein verlegt.

Zusammenfassend heißt das also für die laufende Saison:
Wir spielten ingesamt 5 Spiele, davon 4 Siege und 1 Niederlage.
Platz 3 in der Tabelle mit 6:0 Punkten. Wie geht das? Aus 9 mach 7 
Mannschaften. 

Zwei Mannschaften haben aufgrund der aktuellen Lage zurückgezogen – 
Bothfeld und Empelde.

Und was machen wir in der Zwischenzeit?!

Sitzfleisch bzw. Ausdauer bewahren:

Aushelfen bei unseren Damenmannschaften:

Grundsätzlich am (Hand-)Ball bleiben -
eure 3. Damen!
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Restart der aktuellen Saison ohne die Erste Herren 

Ende November 2021 entschied sich die Handballregion Weser-Leine, 
wie auch die anderen Handballregionen des HVN (Handballverband 
Niedersachsen), aufgrund der damaligen Pandemielage den Spielbetrieb 
in unserer Region bis Ende Januar 2022 auszusetzen. In Abstimmung 
mit dem HVN hatten sich die einzelnen Handballregionen in Niedersachen 
in einer gemeinsamen Abstimmung Mitte Januar dazu entschlossen, 
den aktiven Spielbetrieb im Laufe des Februars, soweit möglich, wieder 
aufzunehmen. Die Rahmenbedingungen zur Wiederaufnahme des 
Spielbetriebes, unter Berücksichtigung der entsprechenden Corona- und 
Hygienevorgaben des Landes Niedersachsen, wird von den einzelnen 
Handballregionen selber festgelegt. 

Auch in unserer Regionsklasse 4, in der die Ersten Herren in der 
aktuellen Saison spielen, wurde am 05./06.02 der aktive Spielbetrieb 
wieder aufgenommen. Und dass trotz der immens hohen Corona-
Fallzahlen bzw. Inzidenzwerte zum damaligen Zeitpunkt. Und jetzt im 
März ist es leider ja immer noch so. Aufgrund der im Januar massiv 
gestiegenen Fallzahlen war die Wiederaufnahme des Spielbetriebs 
in den Hallen aus Sicht der Ersten Herren nicht nachvollziehbar. Wir 
wären trotz aller Hygienemaßnahmen mit einem unguten Gefühl zu den 
Spielen antreten. Das war uns das Risiko nicht wert. Auch wollten wir 
uns dem Termindruck durch die zahlreichen Nachholspiele, die seit der 

Handball-Herren
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Saisonunterbrechung angefallen waren, nicht aussetzten. Wir hatten 
uns daraufhin intern in der Mannschaft und mit unserem Trainer Michael 
Thormann abgestimmt und gemeinsam entschieden die Mannschaft aus 
dem aktuellen Spielbetrieb zurückzuziehen.  

Der Verband hatte den Mannschaften den Rückzug aus dem aktuellen 
Spielbetrieb ohne irgendwelche Konsequenzen bis zu einem bestimmten 
Termin im Januar 2022 eingeräumt. Diese Möglichkeit haben wir, Erste 
Herren, wie auch zahlreiche andere Mannschaften aus den einzelnen 
Regionsklassen, wahrgenommen und die Mannschaft entsprechend aus 
dem aktuellen Spielbetrieb zurückgezogen.

Wir hoffen, dass sich die Lage endlich wieder entspannt und wir 
dann evtl. im Laufe des Frühjahrs bzw. im Sommer noch einige 
Freundschaftsspiele bestreiten können, bevor es im Herbst dann 
hoffentlich wieder mit dem aktiven Spielbetrieb losgeht und die 
Handballherren in die neue Saison 2022/23 starten können.
Eure Erste Herren

Handball-Herren
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2. Herren - Handball
Erfolgreiche Spiele und gute Stimmung trotz Corona Saison

Unsere laufende erste Saison im Herrenbereich könnte trotz der 
Umstände nicht besser laufen. Bisher haben wir drei Punktspiele im 
letzten Jahr für uns ent-
scheiden können, bis dann 
der Spielbetrieb ausgesetzt 
wurde. Wir nutzten die 
spielfreie Zeit für intensives 
Training und feilten weiter 
an unserem Zusammenspiel 
und den Taktiken. Die zweite 
Hälfte der Saison begann 
da wo sie aufhörte, wir 
gewannen auch beide unserer 
bisherigen Spiele. Vor allem 
im gebundenen Abwehrspiel sowie in den schnellen Bewegungen nach 
vorne haben wir uns deutlich verbessert. Absprachen und die allgemeine 
Kommunikation liefen optimierter ab. Wir haben durch unsere Leistungen 
den zweiten Platz in der Tabelle festigen können, nur die Mannschaft 
des TS Großburgwedel steht mit einem besseren Torverhältnis vor 
uns. Jedoch besteht unsere Staffel nach mehreren Rückzügen anderer 
Mannschaften nur noch aus 4 Mannschaften, weshalb aus unseren  fünf 
bisherigen Siegen nur zwei in die Wertung mit einfließen.In unserem 
nächsten Spiel geht es gegen unseren direkten Tabellen-Konkurrent 
und wir sind motiviert zu gewinnen um uns an die Tabellenspitze zu 
setzten. Wir freuen uns weiterhin über rege Unterstützung bei unseren 
Punktspielen!

Auch abseits der Platte läuft es im Mannschaftsgeschehen gut. Bis auf 
einzelne Ausfälle blieben wir von den Corona-Wellen verschont sodass 
das Training durchgehend stattfinden konnte. Wir freuen uns außerdem 
über unsere neuen Trikots, in denen wir unsere zukünftigen Punktspiele 
bestreiten werden. Ein großes Dankeschön geht dabei an unseren 
Sponsor der SwissLife Select! Des Weiteren fand Anfang März unser 
Teambuilding Abend statt, an dem wir das DFB Pokalspiel von Hannover 
96 besucht haben. Trotz einer deutlichen Niederlage der „Roten“ haben 
wir uns die Stimmung nicht vermiesen lassen. Das Highlight des Ausflugs 
war zweifelsohne das Selfie mit Oliver Pocher welches wir ergattern 
konnten. 
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Handball - Jugendabteilung

Nach dem letzten Corona-Lockdown konnten wir unseren Spielbetrieb 
im Jugendbereich ab Februar 2022 wieder aufnehmen. In dieser Zeit hat 
sich sehr viel im Jugendbereich der Handballsparte getan.

In den jüngsten Mannschaften, unserer Minis (U9) sowie Super- 
Minis (U6), freuen wir uns über einen großen Zulauf neuer 
handballbegeisterter Kinder. So konnten wir Anfang März 2022 bereits 
zwei Mannschaften zu unserem Heimspieltag der Minis antreten 
lassen.

Um den Jugendbereich weiter ausbauen zu können, suchen wir ab sofort:

-	 TrainerInnen / ÜbungsleiterInnen für unsere Jugend- 
	 mannschaften (insbesondere bei den Super-Minis und Minis)

Weitere Informationen findest du 
unter: https://www.germania-list.
de/handball-wir-suchen-dich/ oder 
du meldet dich einfach bei unserem 
Handbal l-Jugendwart (Stephan, 
Te l .  0176 21303640,  E-Mai l : 
jugendwarthb.germanialist@gmail.
com).

Für die neue Spielzeit 2022 / 2023 
möchten wir in allen Mannschaften 
handballinteressierte Kinder und 
Jugendliche ansprechen und freu-
en uns sehr, wenn ihr mal bei 
einer unseren Trainingseinheiten 
vorbeischaut. Mit unserem neuen 
Flyer suchen wir Dich!
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In folgenden Altersklassen suchen wir noch neue MitspielerInnen: 

C-Jugend: weiblicher Jahrgang 2008 und 2009
D-Jugend: weiblicher Jahrgang 2010 und 2011
E-Jugend: männlicher Jahrgang 2013
E-Jugend: weiblicher Jahrgang 2012 und 2013
Minis: männliche und weibliche Jahrgänge 2014 und 2015

Unsere aktuellen Trainingszeiten findet ihr auf unserer Homepage unter: 
https://www.germania-list.de/blocks_content/sportarten/handball/. 
Sobald ihr auf dieser Seite seid, wählt ihr die richtige Mannschaft aus.

Du möchtest in einer unserer Mannschaften mitspielen. Dann melde dich 
bei unserem Jugendwart:

 
Stephan

Mobil: 0176 21303640
E-Mail: jugendwarthb.germanialist@gmail.com

Wir freuen uns auf euch!

Sportliche Grüße

Stephan Niedung
Jugendwart-Handball

Handball-Jugend
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Weibl. C- und D-Jugend 

„Eigentlich ein Team:
Termin- Puzzle und Spielerinnen – Tetris nach dem Restart.“
In diesen Vereinsnachrichten gibt es viel Erfreuliches zu berichten. Das 
Beste gleich vorweg: Wir spielen wieder relativ regelmäßig! 

Aber von vorne: Ende November wurde die Saison unterbrochen, zu 
diesem Zeitpunkt hatte die C- Jugend gerade zwei Spiele gemacht, 
die D1 drei und die D2 vier. Erfreulicherweise konnten wir unseren 
Trainingsbetrieb aufrechterhalten und haben weiterhin dreimal die 
Woche in verschiedenen Konstellationen trainiert. Natürlich hatten auch 
wir Spielerinnen dabei, die altersbedingt noch nicht geimpft waren, 
so dass die Sorgen bei den steigenden Inzidenzen auch häufig große 
waren. Auch wenn wir inzwischen einige positive Corona-Tests in der 
großen Trainingsgruppe hatten, kann man insgesamt schon sagen, 
dass wir bisher relativ glimpflich davon gekommen sind und keine 
Infektionsketten über den Spiel- und Trainingsbetrieb hatten.

Leider mussten wir auch in diesem Jahr auf unsere Weihnachtsfeier 
verzichten, jedoch wurden wir mit den tollen Turnbeuteln des 
Fördervereins überrascht. Herzlichen Dank dafür, wir haben uns sehr 
gefreut.
Ende Januar kam dann die Information, dass es wieder losgehen soll. 
Die Freude war riesig, jedoch mussten zahlreiche neue Spieltermine für 
die ausgefallenen Spiele im Dezember und Januar gefunden werden. 
Und ein paar Verlegungen aus dem November waren bei der C-Jugend 
ja auch noch offen. Und somit ging das puzzeln los. Einige Spielerinnen 
wollten erstmal noch nicht wieder spielen und vier Spielerinnen wollten 
nach ihrer persönlichen Corona-Unterbrechung leider nicht wieder 

Handball-Jugend
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anfangen. Wir waren und sind also auch weiterhin innerhalb unserer drei 
Mannschaften auf Unterstützung angewiesen. Konkret heißt das: 

Die C-Jugend darf nicht spielen, wenn die D1 spielt, und die D2 darf nicht 
spielen, wenn die D1 spielt. 

Die D2 sollte möglichst nicht spielen, wenn die E spielt. Und da die 
Trainerinnen auch noch spielen, darf die C auch nicht spielen, wenn die 
erste Damen auch spielt. Wenn irgendwie möglich, sollte die C-Jugend 
dann auch nicht unmittelbar vor der D spielen und die D1 und D2 
hintereinander, aber das sind dann schon die Wünsche mit dem rosa 
Glitzer. Und nebenbei braucht man ja auch noch eine Halle und die 
Gegner, mit denen wir uns auf einen neuen Termin einigen mussten und 
die in der Regel ähnliche Probleme haben, müssen zustimmen. 

In Zusammenarbeit mit unseren Spielwartinnen  - vielen Dank an dieser 
Stelle an Tici und Henny - ist es uns nach zahlreichen Gesprächen, Mails 
und mühsamer Puzzlearbeit gelungen, fast alle Wünsche umzusetzen, 
die Tatsache, dass einige Vereine ihre Mannschaften coronabedingt 
zurückgezogen haben, hat uns die Problematik jedoch ein wenig 
erleichtert. 

Und dann ging es endlich los, die C-Jugend durfte nach nur zwei 
durchgeführten Spielen in der Hinrunde Rehburg-Loccum zum 
Rückspiel erwarten. Das mit acht D-Jugendlichen unterstützte Team 
zeigte dabei eindrucksvoll, dass sich drei Monate regelmäßiges Training 
gelohnt hatten. Wurde das Hinspiel gegen die körperlich überlegenen 
Gegnerinnen noch deutlich mit 15 Toren verloren, konnte nun zum 
Re-Start gleich der erste Saisonsieg mit 32:29 gefeiert werden. Auch das 
zweite Spiel konnte erfolgreich gestaltet werden, die zweite Mannschaft 
der HSG Nienburg wurde deutlich besiegt und dabei sogar 38 Tore 
geworfen. Die beiden abschließenden Spiele vor der Osterpause waren 
gegen die beiden besten Mannschaften unserer Staffel, dem HSC und 
Wacker Osterwald. Beide standen aufgrund unserer Spielplan-Puzzle-
Problematik unter keinem so guten Stern, da die Spielerinnen aus 
der D1 jeweils im Anschluss an die Spiele selber spielten, und wurden 
deutlich verloren. Jetzt haben wir noch zwei Monate Zeit, um uns bis 
zum Rückspiel weiter zu verbessern. Zum aktuellen Zeitpunkt muss 
man anerkennen, dass diese beiden Mannschaften einfach schon weiter 
waren. 
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Die D2, die weitestgehend aus 
Sp ie ler innen des  jüngeren 
Jahrgangs besteht - startete 
Ende Februar in den Spielbetrieb. 
Wie auch bei der C-Jugend 
war der letzte Gegner vor der 
Unterbrechung auch g le ich 
der erste Gegner nach der 
Unterbrechung: die TSV Burgdorf, 
die stärkste Mannschaft unserer 
Staffel. Nachdem wir die erste 
Halbzeit offen gestalten konnten, mussten wir die Gegnerinnen nach 
großer Gegenwehr zum Ende des Spiels davonziehen lassen. Das 
deutliche Ergebnis von 24:18 spiegelt leider nicht ganz den Spielverlauf 
wieder. 

Das zweite Spiel fand gegen den uns bisher unbekannten 
Tabellenzweiten Herrenhausen/Stöcken statt. Da einige Spielerinnen 
fehlten und die Spielerinnen der D1 noch nicht „festgespielt“ waren, 
holten wir uns Martje und Dina zur Unterstützung dazu. Die Gegnerinnen 
hatten einen Coronafall und kamen nur mit sechs Spielerinnen. Wir 
reduzierten ebenfalls, so dass wir in Gleichzahl spielen konnten und 
konnten nach einer guten Partie aller Spielerinnen das Spiel siegreich mit 
20:16 gestalten.

Unsere bisher letzte Partie gegen Friesen Hänigsen stand unter dem 
Tetris-Stern, denn am Samstag hatten bereits die E, die D1 und die 
C gespielt. Einige Spielerinnen waren privat verhindert, Spielerinnen 
aus der D1 nun auch festgespielt und zudem müssen ja auch noch die 
Jugendschutzbestimmungen beachtet werden: Innerhalb von 48 Stunden 
darf eine Jugendspielerinnen nur an zwei Handballspielen als Spielerin 
teilnehmen. Also mussten wir die Spielerinnen so verteilen, dass 
überall genügend sind, sich niemand unnötig festspielt, jede maximal 
zwei Spiele macht und natürlich auch alle drei Spiele bestmöglich 
gestaltet werden. Das bedeutete für die D2, dass zwei eigentliche 
Stammkräfte nicht mitwirken durften und dafür 2 Spielerinnen aus 
der E-Jugend zu ihrem Debüt in der D-Jugend kamen…… Leider ging 
der Plan nicht komplett erfolgreich auf. Erfreulicherweise konnten wir 
zwei Premierentore verzeichnen und unsere beiden E-Jugendlichen 
überzeugten auch. Insgesamt waren wir aber gegen die körperlich sehr 
robust agierenden Gastgeberinnen viel zu brav. Und wir verloren mit 
15:10. Aber das Rückspiel steht ja noch aus.

Handball-Jugend
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Die D1 stieg als letzte Mannschaft wieder in den Spielbetrieb ein. Nach 
insgesamt 5 Monaten Pause starteten wir gegen komplett unbekannte 
Gegnerinnen, da wir uns nach der Vorrunde und sehr hohen Niederlagen 
in der höchsten Spielklasse zu einem Wechsel in die mittlere Klasse 
entschieden hatten. Im ersten Spiel waren wir bei der HSG Nienburg 
zu Gast. 3 Spielerinnen kamen direkt vom C-Jugend-Spiel gegen den 
HSC, dazu noch drei Spielerinnen aus der D2, macht insgesamt neun 
Spielerinnen. Keine Torfrau dabei – macht nix. In einem insgesamt 
guten Spiel, in dem wir leider in der ersten Halbzeit noch zu viele 
Torchancen vergeben, gewinnen wir ab Mitte der zweiten Halbzeit 
souverän und deutlich mit 21:10. Insbesondere die Unterstützung 
unserer drei Feldspielerinnen, die im Tor aushelfen durften, hat durch 
eine sehr engagierte Abwehrarbeit gut geklappt.

Das zweite Spiel bei der TuS Bothfeld fand unter den bereits 
beschriebenen Tetris-Bedingungen statt. Fünf Spielerinnen kamen 
pünktlich zum Anpfiff vom Spiel der C gegen Osterwald, eine vom 
fünfstündigen Auswahltraining, eine hatte vorher schon E-Jugend 
gespielt. Dazu noch 3 Spielerinnen aus der D2, macht insgesamt neun, 
das muss irgendwie reichen. Der zusammengewürfelte Haufen, eine 
andere Vorstellung vom regelkonformen Abwehrspiel bei Schiedsrichter 
und Gegner, ein wenig Müdigkeit: die erste Halbzeit lief nicht so, wie wir 
uns das vorstellen, auch wenn wir mit einem Tor führten. Das können 
wir viel besser war die Marschroute für Halbzeit zwei, wir konnten uns 
schnell etwas absetzen. Die Gegnerinnen verkürzten sechs Minuten vor 
dem Ende nochmal auf zwei Tore, doch mit drei Toren in Folge konnten 
wir uns am Ende mit 16:11 durchsetzen. Wir spielen nun zweimal auf 
einem Trainingstag gegen die aktuell Zweit- und Drittplatzierten und 
halten hoffentlich auch danach noch den Platz an der Sonne. 

Durch die Unterbrechung wird endet die Saison dieses Jahr erst Ende 
Mai. Ob wir danach wieder die Gelegenheit haben werden, die Turniere 
in Bothfeld und Cuxhaven zu spielen, wird sich sicherlich in den nächsten 
Wochen entscheiden. Wir drücken die Daumen.

Kathrin Mürmann
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Weibliche Jugend E

So groß die Freude war, dass Handball und Handballspiele zum Sommer 
wieder starten konnten, so groß war die Enttäuschung auch als die 
nächste (Corona-)Pause angesagt war. Nach dem tollen Start in den 
Vorrundenspielen mussten wir – wie auch alle anderen – im Dezember 
und Januar eine kurze Pause einlegen. Im Januar konnten wir im 
Training endlich wieder voll durchstarten und auch Spiele standen 
auf dem Plan. Nach einigen Startschwierigkeiten und nötigen 
Spielverlegungen konnten wir nun auch endlich die ersten beiden Spiele 
in der Regionsliga antreten. Trotz toller Leistung mussten wir uns im 
ersten Spiel bei den Gegnern in Sarstedt geschlagen geben. Im zweiten 
Spiel gegen die Gastgeber aus Bothfeld gab es allerdings einen Sieg 
zu feiern. Die Mädels zeigen eine super Entwicklung und überraschen 
ihre Trainerinnen immer wieder mit ihren Aktionen im Spiel . Wir 
wurden/werden auch immer tatkräftig von einigen Spielerinnen der 
Minis unterstützt, die bei den Spielen schon genauso „aufspielen wie die 
Großen“ . 

Wer Lust hat, bei uns mitzuspielen, ist herzlich willkommen (Jahrgang 
2011 und Jahrgang 2012). Wir trainieren donnerstags von 17.30 bis 19 
Uhr in der Sahlkamphalle.

Handball-Jugend
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Minis A und Minis Mädchen - Handball

Unsere beiden Mini-Mannschaften waren nach dem Lockdown-Ende 
wieder im Einsatz und konnten weiter Spielpraxis sammeln.

Minis-Mädchen - Minispieltag - 2. Spieltag
Nach dem ersten erfolgreichen Spieltag unserer Mini-Mädchen wollten 
unsere Spielerinnen am Samstag, den 12.02.2022, erneut ihr Können 
unter Beweis stellen und sind hoch motiviert in unserer Sahlkamp-Halle 
zum zweiten Spieltag angetreten. Das Wintertransferfenster nutzten wir 
noch einmal, um zwei neue Spielerinnen für unser Team zu gewinnen. 
Somit konnten wir mit einem vollständigen Kader in diesen Spieltag 
gehen. 

Auf unserem Spielplan, der noch kurzfristig geändert wurde, standen 
Spiele gegen die Mannschaften von HSG Wacker Osterwald/SchloRi 
I, HSG Wacker Osterwald/SchloRi II und dem Hannoverscher SC 
(Gastgeber dieses Spieltages) an.

Dann kam schon direkt der erste große Auftritt unserer Mini-Mannschaft. 
Mit Einlaufmusik und unter viel Beifall liefen die Mannschaften / Kinder 
nacheinander ein.

Unser erstes Spiel war gegen HSG Wacker Osterwald/SchloRi I – zugleich 
auch der schwierigste Gegner an diesem Tag. Für unsere Winterzugänge 
war es das erste Spiel und somit auch die erste Bewährungsprobe. Es 
ging hin und her. Unser Team hat ein paar Tore geworfen, aber auch 
einige Großchancen liegen gelassen.  Nach 20 Minuten verloren wir 
knapp gegen die erste Mannschaft aus Wacker Osterwald.

Die Pause nutzte unsere Mannschaft, um ein wenig Zielwasser zu trinken 
und letzte Tipps vom Trainerteam einzuholen. Mit voller Motivation 
ging es in das nächste Spiel und so kam es zum Derby gegen den 
Hannoverschen SC. Der HSC trat mit einer sehr jungen Mannschaft an, 
was unseren größten Respekt verdient. Mit sehr guten Balleroberungen 
und einem schnellen Umschaltspiel konnten wir uns einen kleinen 
Vorsprung verschaffen und so am Ende das Derby für uns entscheiden.

Nun standen eine Niederlage und ein Sieg auf unserem Konto. Daher 
wollten wir alle unbedingt das letzte Spiel auch noch gewinnen. Wir 
kamen noch mal zusammen, stimmten uns ein und auf ging es für die 
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Minis-Mädchen ins Spiel gegen die zweite Mannschaft aus Osterwald. 
Wir setzten uns von Anfang an ab und die Treffsicherheit, die im zweiten 
Spiel bereits zurückgekehrt war, war jetzt auch in diesem Spiel da. So 
konnten wir viele Tore erzielen und gewannen auch dieses Spiel. 
Alle Kinder hatten sehr viel Spaß und Freude an diesem Spieltag.

Minis-A - Minispieltag – 3. Spieltag
Am Sonntag, 27.02.2022, stand nach längerer Pause der nächste Mini 
A-Spieltag an und wir waren zu Gast bei der HSG Hannover-West. Mit 
insgesamt sieben SpielerInnen konnten wir einen erfolgreichen Spieltag 
erleben. Um 11:10 Uhr wurde unser erstes Spiel an diesem Tag gegen 
den HSC angepfiffen. Nach einer kurzen Findungsphase wussten wir, wo 
das Tor vom Gegner steht und wie wir unser Tor beschützen konnten. 
Am Ende gewannen wir unser erstes Turnierspiel und alle Kinder wollten 
jetzt noch mehr. Im zweiten Spiel gegen JSG GIW Meerhandball mussten 
wir ein wenig „Lehrgeld zahlen“, uns ein paar gute Dinge vom Gegner 
abschauen und diese im dritten und letzten Spiel für diesen Tag in unser 
Spiel einbauen. Also gingen wir zwar mit einer Niederlage in das letzte 
Spiel, aber die Kinder waren dennoch voller Motivation. Im letzten Spiel 
trafen wir auf den Gastgeber HSG Hannover-West. Nach 20 Minuten 
und somit mit dem Abpfiff des Spiels haben wir einen erfolgreichen 
Turnierabschluss gefunden. 

Minis-A - Minispieltag – 4. Spieltag
Nachdem der eigentliche Gastgeber den Spieltag abgesagt hatte, 
übernahmen wir mit einem Heimspieltag die Organisation des 
„ausgefallenen“ Spieltages. Alle Kinder wollten unbedingt spielen und 
so suchten wir im Vorfeld noch weitere Mannschaften. Mit den Zusagen 
vom TV E. Sehnde und der HSG Hannover-West waren es bereits 
drei Mannschaften, die diesen Spieltag unbedingt austragen wollten. 
Wir terminierten den Spieltag für Sonntag 13.03.2022 und luden 
die Mannschaften in unsere Sahlkamp-Arena ein. Da wir aber selbst 
auch sehr viele Zusagen von unseren Kindern hatten, konnten wir mit 
14 SpielerInnen auch gleich zwei Mannschaften für diesen Spieltag 
einplanen.

Um 14:45 Uhr erfolgte die Begrüßung und anschließend wärmten sich 
alle Kinder bei einem gemeinsamen Spiel auf. Wir mischten unseren 
beiden Germania-Mannschaften gut durch. Leider gingen alle Spiele 
unserer beiden Mannschaften gegen unsere Gäste verloren, jedoch Stand 
der Spaß und die Freude, dass alle Kinder sehr viel Spielen konnten, im 

Handball-Minis
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Vordergrund. Am Ende erfolgte noch ein vereinsinternes Duell, was auch 
„unentschieden“ ausging. 

Für uns war es nach langer Zeit ein erster Mini-Heimspieltag und wir 
blicken auf einen tollen Nachmittag zurück. Wir freuen uns schon sehr 
auf den nächsten Heimspieltag. Natürlich freuen wir uns dann auch 
wieder über zahlreiche Zuschauer, die die Kinder mit viel Applaus von 
den Tribünen unterstützen.

SAVE THE DATE`S für unsere nächsten Mini-Spieltage in 
der Saison 2021/2022:



60

Information vom Versicherungsobmann

Die Stürme im Februar 2022 haben zum Teil erhebliche Schäden in den 
Kleingär-ten angerichtet. Leider ist die Hälfte der gemeldeten Schäden 
nicht erstattungsfähig.
  
Hier zu Ihrer Information die Versicherungsleistungen für das Risiko 
Sturm aus dem Rahmenvertrag:
 
Die Versicherung - leistet entsprechend der Vertragsbedingungen – für 
Gebäude-schäden durch Sturmeinwirkung an der Gartenlaube. 
Geräteschuppen sind auch versichert, sofern eine vom Bezirksverband 
Hannover der Kleingärtner ausgestellte Baugenehmigung vorgelegt 
werden kann.

Weiterhin sind Schäden an der Umzäunung (Einfriedigung der Parzelle), 
die durch Sturm beschädigt oder zerstört wurden, versichert.

Nicht versichert sind Schäden an nicht genehmigten Anbauten/
Vordächern, Terras-sendächern und freistehenden Geräteschuppen. 
Die Stadt Hannover erlaubt in Kleingärten lediglich 24 qm bzw. 30 
qm umbauten Raum. Selbstverständlich ist be-kannt, dass in den 
Kleingärten viele dieser Objekte stehen – oftmals aber nur mit Duldung 
der Vereine und ohne Versicherungsschutz. Bei Abgabe des Gartens wird 
in dem Schätzungsprotokoll auf den Abriss dieser unerlaubten Bauten 
hingewiesen.
 
Pergolen, Sichtschutz-Elemente (vor allem Holz-Lamellen-Elemente), 
Freisitze, Zel-te, Pavillons, Trampoline, Schaukeln, Sonnenschirme, 
Möbel im Freien und ähnli-che Objekte sind generell nicht versichert.
 
Gewächshäuser sind gesondert zu versichern 	
(Versicherungssumme 750,00 €/15,00 € p. a.).
 
Müssen umgestürzte Bäume, die auf einem Laubendach liegen, für 
die Ausführung von notwendigen Reparaturarbeiten am Dach entfernt 
werden, so sind die Kosten hierfür versichert – ausgenommen sind die 
Entsorgungskosten.

Versicherungsobmann
Gerhard Seack / Tel. 015227585181 / rg.seack@gmx.de

Kleingarten
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Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

In unseren Trauergesprächskreisen helfen wir, mit dem  
Verlust eines geliebten Menschen umzugehen  

und neuen Lebensmut zu schöpfen. 
Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:
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